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INTRO
„Wenn zwei sich streiten, freut
sich der Dritte“ ist eine vielzi-
tierte Redensart – an die sich
die Beteiligten im Streitfall  oft
nicht erinnern. Häufig sind
die Streitereien auch nur die
Folge des seit Jahrhunderten
von Politikern und Macht-
strategen gerne genutzten
Prinzips „divide et impera“ –
teile und herrsche. Wie sich
das gesellschaftlich auswir-
ken kann, haben die letzten
Jahre mit den Corona-Maß-
nahmen gezeigt. Statt dass
das Volk geschlossen gegen
die Einschränkung unserer
grundgesetzlich garantierten

Freiheitsrechte eingestanden
wäre, wurde es gegeneinan-
der aufgehetzt und gespalten,
z.B. mit Diffamierungen wie
Corona-Leugner für Menschen,
die die Maßnahmen zu Recht
kritisierten. Oder Kinder und
ungeimpfte Menschen, die ohne
Anlass pauschal als Gefähr-
der bezeichnet wurden.
Wer ist dabei der lachende
Dritte? Solange Zwietracht
im Volk herrscht, müssen Poli-
tiker und verantwortliche „Ex-
perten“ nicht fürchten, zur
Verantwortung gezogen zu
werden.

Die Redaktion (str.)
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WM-Kuss-Skandal – eine
europaweite Medienattacke
ham. Kurz nach dem euphorischen
WM-Sieg der spanischen Fußball-
Damenmannschaft entbrannte in
den europäischen Leitmedien ei-
ne anhaltende Kampagne zu der
als sexistisch gebranntmarkten
„Kuss-Attacke“ des spanischen
Fußball-Verbandspräsidenten Luis
Rubiales, der mittlerweile zurück-
getreten ist. Neben dem Weltfuß-
ballverband FIFA hatten sogar
die UNO und die sozialistische
Linksregierung Spaniens den
Rücktritt von Rubiales gefordert.
Aufgrund eines neuen restrikti-
ven Gesetzes, das Frauen vor
sexistischer Gewalt schützen soll,
drohen Rubiales bei Verurteilung

durch den spanischen Staatsge-
richtshof nun bis zu vier Jahre
Gefängnis. Doch geht es bei die-
ser beispiellosen Kampagne wirk-
lich um den Schutz der Frau und
um Gleichberechtigung? Weshalb
werden die massenhaften sexuel-
len Übergriffe und Gruppenver-
gewaltigungen seit den großen
Einwanderungswellen nach Mit-
teleuropa von den gleichen Medi-
en und derselben Justiz nicht
mindestens ebenso angeprangert?
Offensichtlich wird hier mit
zweierlei Maß gemessen, was
die allgemeine Verunsicherung
und die Spaltung der Gesellschaft
weiter vorantreibt. [1]

Nomen est Omen (der Name ist ein Zeichen)
str. Sollen uns die Namen der Co-
ronavirenvarianten etwas sagen –
oder sind diese sogar Programm?
Im Herbst 2022 wurde noch die
Auffrischungsimpfung empfohlen
wegen der Coronavariante „Cer-
berus“ – dem Höllenhund der grie-
chischen Mythologie. Dieser be-
wacht den Eingang zur Unterwelt,
damit kein Lebender eindringt
und kein Toter herauskommt. Eine
Anspielung auf die deutliche Über-
sterblichkeit bei Geimpften? Denn
diese sind überproportional oft
von den „plötzlich-und-unerwar-
teten“ Todesfällen betroffen, wie

englische Daten zeigen. Offizielle
Daten aus Deutschland gibt es nicht,
da sich Gesundheitsminister Karl
Lauterbach und die zuständigen
Behörden hartnäckig weigern, den
für die Ursachenermittlung drin-
gend nötigen Impfstatus zu erfas-
sen. Dieser wäre nicht nur für
die Gesundheit der Bevölkerung
enorm wichtig, sondern würde
auch den Streit zwischen „impfen“
und „nicht impfen“ schlagartig
beenden. Stattdessen wird die
nächste Impfung beworben und
damit eine neue Runde für die
Zwistigkeiten eingeläutet. [3]

Ausländerkriminalität – Kalkül einer Agenda?
uh. Seit einigen Jahren häufen
sich die Medienberichte über kri-
minelle Migranten. Messeran-
griffe, Schlägereien, Vergewalti-
gungen und Sexualdelikte durch
Hinzugewanderte erreichen vie-
lerorts Rekordstände und sorgen
zunehmend für ein Klima der
Angst und Wut unter den Men-
schen. Auch die Wut der Mig-
ranten, die mit falschen Verspre-
chungen nach Europa gelockt
wurden, ist nachzuvollziehen.
Heute stellen wir fest, dass die
UN mit dem Öffnen der Grenzen
sämtlicher EU-Länder Leid und

Chaos verursacht haben. Denn
die weltweit eskalierenden Kri-
sen  ‒  ob  durch Migration  oder
Pandemie ‒ in der Finanzwelt, in
Kriegen und vielem anderen,
entpuppen sich bei genauerer
Betrachtung als groß angelegtes
Chaos-Programm. Alle überzoge-
nen Programme zur Förderung
der Zuwanderung müssen rück-
gängig gemacht werden und jene
Politiker, die uns dies beschert
haben, müssen ins Bewusstsein
der Öffentlichkeit gebracht und
zur Verantwortung gezogen wer-
den. [2]

rl. Wenn auch für die Coronavi-
rusvarianten 2023 nomen est
omen gilt, steht der Bevölkerung
einiges bevor. „ERIS“ ist in der
griechischen Mythologie die Göt-
tin der Zwietracht und des Streits,
ihre Kinder sind u.a. Mühsal,
Hunger, Schmerz, Kämpfe und
das Gemetzel, der Hader, die Lü-
ge, die Gesetzlosigkeit und die
Verblendung. Eris hat letztend-
lich den Trojanischen Krieg aus-

gelöst, indem sie bei der Hoch-
zeit von Peleus und Thetis ‒ zu
der sie als einzige Göttin nicht
eingeladen war – den Zankapfel
unter die Gäste warf. An der Ver-
breitung der Virusvariante ERIS
sollen vor allem zwei Kinoer-
folge schuld sein: „Barbie“ mit
deutlichem Bezug zum Transhu-
manis – „Barbie muss Barbieland
verlassen und reist mit ihrem Be-
gleiter Ken in die reale Welt“.

„Oppenheimer“: die Biographie
vom „Vater der Atombombe“,
der maximalen Zerstörungswaf-
fe. Zufällig kamen beide Filme
am 20.7.23 in die deutschen Ki-
nos. Das ist der 79. Jahrestag der
Operation Walküre, dem Attentat
auf Adolf Hitler. Walküre ist in
der nordischen Mythologie die
Schlachtjungfer, die als Todesen-
gel den Menschen in die Welt
seiner Ahnen geleitete. [4]

Neue Virusvariante – ganz großes Kino?

Quellen: [1] https://t.me/auf1tv/6427 | https://bit.ly/3PVpH3K [2] https://www.kla.tv/2023-09-13/26997&autoplay=true [3] https://bit.ly/3RUADkR | https://bit.ly/3LXggzO |
https://bit.ly/45MJRTH [4] https://bit.ly/3PTEVq1 | https://bit.ly/3txKSS1 | https://bit.ly/3rQUPcG | https://bit.ly/3S0fAgB

Virus-Variante Pirola –
noch eine Ankündigung?
str. Die neueste Virus-Variante
„Pirola“ soll nach einem Jupiter-
Asteroiden benannt worden sein.
Den Begriff Pirola gibt es aber
auch im Galizischen, was auf
Deutsch so viel wie „Kracher“ be-
deutet. Bei Galicien denken viele
an die autonome Gemeinschaft
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im Nordwesten Spaniens, Galizi-
en heißt aber auch das ehemalige
Königreich der seit Jahrhunderten
umkämpften Landschaft in Süd-
polen und der Westukraine, deren
Hauptstadt Lemberg war.
Seit einiger Zeit kursiert im Inter-
net sogar eine Karte, in der dieses

alte Gebiet wieder zu Polen ge-
hört. Sollte diese Gebietsannek-
tion umgesetzt werden, würde es
in dieser sowieso konfliktgela-
denen Region richtig krachen
und einen weiteren Spaltkeil in
die Ukraine treiben. [5]
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Schlusspunkt ●
Der 1771 in Magdeburg geborene Pädagoge und Schriftstel-

ler Heinrich Zschokke stellte fest: Zwietracht ist Vernich-
tung aller Kraft. Ein Jeder hat wohl schon festgestellt, dass
von einem Streit eine Lähmung ausgeht, wodurch an eine

sinnvolle Tätigkeit erst einmal nicht zu denken ist.
Das haben auch die globalen Strippenzieher erkannt, wes-

halb es ihnen gelegen kommt, wenn die Bevölkerung gespalten
ist. Dann können sie ungeniert ihre Globalstrategien zu un-
serem Nachteil durchziehen, ohne dass es dagegen effektive

Widerstände gibt.
Darum lassen wir uns nicht weiter spalten, suchen die
Dinge, die uns verbinden und lassen uns von diesen

Strippenziehern nicht länger klein halten.
Die Redaktion (pg.)

Asylsuchende als sozialer Sprengstoff?
pg. Den Gemeinden gehen die
Unterkünfte für Asylsuchende
aus. Deshalb gibt es inzwischen
Städte, die Hotels anmieten, um
diese unterzubringen. So sollen
beispielsweise in Dresden für
280 – und in Garmisch-Partenkir-
chen für 120  – Asylanten Unter-
künfte in gehobenen Hotels be-
reitgestellt werden. Während die
Kommunen hier zur Unterbrin-
gung sogar ganze Hotels anmie-
ten, haben wir in Deutschland
nach Schätzungen über 300.000

Obdachlose mit steigender Ten-
denz. Auch die Armutsquote im
Lande wächst. So ist seit der Co-
rona-Pandemie die Quote der Men-
schen, die sich unterhalb der  – sta-
tistisch definierten – „Armuts-
quote“ befinden, um 600.000 auf
13,8 Millionen gestiegen. Wenn
Neuankömmlinge in Hotels un-
tergebracht werden, während sich
die eigene Bevölkerung zuneh-
mend in Existenznöten befindet,
birgt das sozialen Sprengstoff.
Wer will das? [6]

Der Generationenvertrag mit Generationenkonflikt
gz. Im Jahr 1957 wurde in der
BRD eine umfangreiche Renten-
reform durchgeführt. Bis zu die-
sem Jahr finanzierte jeder Arbeit-
nehmer seine Rente selbst, indem
er auf ein Rentenkonto zu glei-
chen Teilen mit dem Arbeitgeber
Beiträge für seine Rente einzahl-
te. Das System hatte aber den
Nachteil, dass es nicht den tat-
sächlichen Bedarf deckte, da die
Kapitaldeckung zu gering war.
Mit der Einführung des Umlage-
verfahrens wurde schließlich ein
anderes Rentensystem geschaffen,
bei dem die arbeitenden Bürger
die Renten der Ruheständler finan-
zieren sollten.
Heute warnen Wirtschaftsexper-
ten wie der Chef des ifo – Institut
für Wirtschaftsforschung Clemens
Fuest, das System wäre „nicht

zukunftsträchtig“, weil die alte
Generation auf Kosten der Jun-
gen leben würde. Das  Rentenni-
veau könne nur stabil gehalten
werden, wenn das Renteneintritts-
alter angehoben wird. Die Finan-
zierung der Renten wäre jedoch
nach wie vor sicher, ohne dass
die Forderung zur Anhebung des
Renteneintrittsalters umgesetzt
würde. Seit dem Einsetzen des
Generationenvertrages wurden
vom Staat über 900 Milliarden
Euro zweckentfremdet, für versi-
cherungsfremde Leistungen aus
der Rentenkasse genommen und
veruntreut. Anstatt das Ganze zu-
zugeben und für einen Ausgleich
zu sorgen, schürt man lieber den
Zwist zwischen Jung und Alt
und schiebt den Renteneintritts-
termin ungeniert nach hinten. [7]

Die Geister, die man selbst rief
gpa. Am 7.10.2023 begann die
palästinensische Organisation
Hamas damit, aus dem Gaza-
streifen über Land, See und Luft
nach Israel einzudringen. Nach
Angaben der israelischen Armee
sind 2.200 Raketen auf Ziele in
Israel abgefeuert worden, weshalb
man das Land in Kriegsbe-
reitschaft versetzte. Nach Anga-
ben des US-Abgeordneten Ron
Paul 2009 im amerikanischen
Kongress wurde die Hamas auf
Ermutigung Israels gegründet,
denn man wollte die Organisation
als Gegengewicht zur palästinen-
sischen Befreiungsorganisation

PLO von Jassir Arafat aufbauen.
Es ging um das alte Spiel von
„Teile und Herrsche“, mit dem
man Zwietracht in den Reihen
der  Palästinenser säen wollte.
Im Jahre 2001 stellte die israeli-
sche Regierung schließlich Jassir
Arafat unter Hausarrest. Dadurch
sank sein Einfluss und der der
PLO noch mehr und Gruppen
wie die Hamas gewannen an
Einfluss. Die Spaltung in den
Reihen der Palästinenser scheint
jedoch nicht aufgegangen zu sein.
Schlagen nun die Geister, die
Israel selbst rief, gegen das eigene
Land aus? [9]

Quellen: [5] https://bit.ly/3QfvP8r | https://ab.co/3QjlIzA | https://bit.ly/3M3Du7b | https://bit.ly/3Qh20UP [6] https://bit.ly/3rUgTTW | https://bit.ly/3QkpNn7 |
https://bit.ly/45wu3Ec | https://bit.ly/46NgXn8 [7] https://bit.ly/3QfwiHJ | https://bit.ly/46MAofR | https://bit.ly/46Pf8pJ [8] https://bit.ly/46MAtQH | https://bit.ly/46Pw67v

[9] https://bit.ly/46GTAM2 | https://t.me/QlobalChange/25331 | https://t.me/ti_origin/4878 | https://bit.ly/46mHms9 | https://bit.ly/3ZTp9A1

Medien – Richter über die Aussortierten
pag. Mitte August 2023 war der
Komiker Harald Schmidt zum
Sommerfest der Schweizer Zei-
tung Weltwoche eingeladen. Ein
Foto, das bei diesem Anlass auf-
genommen wurde, erzeugte in
den Medien einen ziemlichen
Wirbel. Auf dem Foto ist er zu-
sammen mit dem ehemaligen
Präsidenten des Bundesamtes für
Verfassungsschutz Hans-Georg
Maaßen und dem Publizisten
und Schriftsteller Matthias Matus-
sek zu sehen. Die beiden gehören
nach den Angaben der hiesigen
Medien zu den bekanntesten
Stimmen der sogenannten Neuen
Rechten in Deutschland, weshalb
man nach ihren Angaben nichts

mit diesen Personen zu tun haben
darf. Der Fernsehmoderator Klaas
Heufer kommentierte Schmidts
Anwesenheit an dem Fest sogar
mit den Worten: „Dass der da
freiwillig zu Hause losfährt, dahin
geht, genau wissend, wer da alles
ist, und sich freut auf einen herr-
lichen Abend mit guten Gesprä-
chen mit Hans-Georg Maaßen
und anderen Aussortierten.“
Wer hat unsere Medien zum
Richter darüber gesetzt, wer aus
unserer Gesellschaft aussortiert
ist und man nicht mehr mit ihm
sprechen darf? Sie bezeichnen
sich als Demokraten und betrei-
ben Spaltung. [8]


